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8  Schlussfolgerung und Ausblick   
Die durchgeführte Studie bietet einen umfassenden Einblick in die Ambitionen, Strategien, 
Vorgehensweisen, Herausforderungen und Erfolgsfaktoren in den Anstrengungen zur 
Dekarbonisierung des Wärmesektors in zehn ausgewählten europäischen Städten. Die 
abgeleiteten zentralen Erkenntnisse wurden in den Wiener Kontext übertragen, um den lokalen 
Prozess der Dekarbonisierung des Wärmesektors zu unterstützen und neue Ansätze aufzuzeigen.  

Zusammenfassend kann man aus technologischer Sicht insbesondere die Nutzung von 
Großwärmepumpen, Abwärme, tiefer Geothermie, Speicher sowie die Absenkung der 
Netztemperaturen und der Einsatz von CCS-Technologien in der Müllverbrennung als besonders 
relevant für den Wiener Kontext zusammenfassen. Auch das Thema der Nutzung von Abwärme 
durch Rechenzentren könnte durch regionale Zusammenarbeit in Wien weiter an Bedeutung 
gewinnen. Vor allem Stockholm, Amsterdam und Helsinki sind hier Vorreiter. 

Die Studie zeigt, dass die Erstellung lokaler Wärmepläne zunehmend an Bedeutung gewinnt. Viele 
der untersuchten Städte verfügen bereits über ein Pendant zum Wiener Wärmeplan 2040, das – 
wie in Hamburg oder München – sehr detailliert ausgearbeitet ist und der frühzeitigen Information 
von Gebäudeeigentümer*innen dient. Auch das Instrument der „Energieraumpläne“ findet sich 
in ähnlicher Form, etwa in Zürich und in Paris.  

Ein wichtiger Faktor ist auch die überregionale Wärmeplanung, die für die optimale Nutzung 
bestehender Infrastrukturen und lokaler Wärmequellen entscheidend ist. Beispiele aus 
Kopenhagen, München und Helsinki verdeutlichen, wie die Integration umliegender Gemeinden 
in zentrale Wärmenetze oder die gemeinsame Planung von Infrastruktur Synergien schafft. 

Aufgrund der hohen Ambitionen und der hohen Vergleichbarkeit mit Wien sollten die 
Entwicklungen insbesondere in München, Kopenhagen, Stockholm, Paris und Berlin weiter 
beobachtet werden. Wie Wien verfügen auch diese Städte über ein etabliertes Fernwärmenetz, 
das größtenteils durch gasbetriebene KWK-Anlagen und Müllverbrennung gespeist wird. Paris 
steht mit seinem hohen Anteil an Gasetagenheizungen und der Notwendigkeit, Heizsysteme in 
großvolumigen Bestandsgebäuden zu zentralisieren, vor ähnlichen Herausforderungen wie Wien. 

Wenngleich das angewandte Auswahlverfahren für die untersuchten Städte eine besondere 
Vergleichbarkeit mit Wien gewährleistet, stellt die Beschränkung auf 10 europäische Großstädte 
eine Einschränkung dar. Eine Ausweitung auf weitere Städte könnte ebenfalls wichtige 
Erkenntnisse liefern. Potenzielle Kandidaten für eine solche Ausweitung finden sich in Abschnitt 
4.1. 

Die im Zuge der Studie abgehaltenen beiden Workshops mit der Fachgruppe haben die 
Recherchen und die finalen Inhalte dieser Studie weiter geschärft. Daher wird eine Empfehlung 
ausgesprochen, die Stakeholder*innen der Fachgruppe weiter in die Verwertung der Ergebnisse 
dieser Studie einzubeziehen.  
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